
Schaffhauser Kantonalbank
Halbjahresbericht per 30.6.2014

Wachstum bringt höhere Erträge –  
Bruttogewinn steigt um 4.3 % auf 30.1 Mio.,  
Reingewinn wächst um 12.9 % auf 20.0 Mio.
Die Schaffhauser Kantonalbank blickt auf ein gutes erstes Halbjahr zurück.  

Die Erträge konnten in allen drei Geschäftssparten – Zinsengeschäft, Kommissions-  

und Dienstleistungsgeschäft sowie Handelsgeschäft – gesteigert werden.

In der Hauptgeschäftssparte, dem Zinsengeschäft, erzielte 
die Bank eine 5-prozentige Zunahme gegenüber dem  
Vorjahr auf 34.7 Mio. Der Erfolg aus dem Kommissions- 
und Dienstleistungsgeschäft stieg um 1.8 % auf 16.1 Mio. 
Der Geschäftsaufwand nahm unterproportional zu den Er-
trägen um 1.7 % zu.

Dank dem grossen Vertrauen von bestehenden und neuen 
Kunden stiegen die Ausleihungen um 194 Mio. (+3.9 %).  
Die Kundengelder legten um 63 Mio. zu. Die Bilanzsumme 
wuchs auf 5'947 Mio.

Ein besonders gutes Resultat darf die hauseigene Ver-
mögensverwaltung verzeichnen. Sie konnte dank vielen 
neuen Kunden, neu zufliessenden Geldern bestehender 
Kunden und einer sehr guten Performance erneut zulegen. 
Die Anzahl Mandate nahmen um 14.3 %, die verwalteten 
Vermögen um 10 % zu. 

Der Reingewinn konnte um 12.9 % auf 20.0 Mio. ge-
steigert werden.

Ausblick

Für das Gesamtjahr 2014 rechnen wir mit einem Rein- 
gewinn, der leicht über dem Vorjahr liegt.

Wir investieren weiter für unsere Kunden. Nach der so-
eben abgeschlossenen Umgestaltung der Filiale Neuhausen 
am Rheinfall werden wir im Herbst/Winter den Startschuss 
zum Umbau am Fronwagplatz geben. Bis Ende Jahr lancie-
ren wir Vereinfachungen und eine bessere Übersicht im  
E-Banking.

Im US-Steuerprogramm konnten wir als eine der ersten 
Banken unseren Umgang mit US-Kunden mit dem amerika-
nischen Justizdepartement besprechen. Die Bereitstellung 
der Daten ist abgeschlossen und hat gezeigt, dass wir zu 
keiner Zeit Schweizer Recht verletzt haben. Wir sind zuver-
sichtlich, die Angelegenheit bis Ende Jahr abgeschlossen 
zu haben. Die getätigten Rückstellungen reichen aus heu-
tiger Sicht aus.
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Kurzübersicht 1. Semester 2014
in CHF 1 000

1.1. – 30.6.2014 1.1. – 30.6.2013 Veränderung Veränderung
in %

Erfolgsrechnung

Erfolg aus dem Zinsengeschäft  34 737  33 073  1 663 + 5.0

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft  16 070  15 785 285 + 1.8

Erfolg aus dem Handelsgeschäft 3 398 3 388 10 + 0.3

Übriger ordentlicher Erfolg 2 614 2 883 – 270 – 9.4

Betriebsertrag  56 818  55 130  1 688 + 3.1

Geschäftsaufwand – 26 736 – 26 290 – 446 + 1.7

Bruttogewinn  30 082  28 840  1 242 + 4.3

Zwischenergebnis  28 093  26 869  1 224 + 4.6

Semestergewinn  20 048  17 750  2 298 + 12.9

30.6.2014 31.12.2013 Veränderung Veränderung
in %

Bilanz

Bilanzsumme 5 947 040 5 882 265  64 774 + 1.1

Kundenausleihungen 5 147 198 4 953 048  194 150 + 3.9

Kundengelder 4 174 297 4 111 243  63 054 + 1.5

Eigenkapital (vor Gewinnverwendung)  730 474  706 620  23 855 + 3.4

Kennzahlen

Eigenkapitalquote vor Gewinnverwendung 12.3 % 12.0 %

Kundengelder/Kundenausleihungen 81.1 % 83.0 %

Cost-Income-Ratio I (Geschäftsaufwand/Betriebsertrag) 47.1 % 47.7  % 1)

Personal

Mitarbeiter (teilzeitbereinigt,  
Lernende und Praktikanten mit 50 % berücksichtigt) 274 269

Anzahl Lernende und Praktikanten 17 17

¹) Wert 1. Semester 2013 

Die in Kurzübersicht, Erfolgsrechnung und Bilanz aufgeführten Beträge sind gerundet.  
Das Total kann deshalb von der Summe der einzelnen Werte abweichen.
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AKTIVEN
30.6.2014 31.12.2013 Veränderung

in %

Flüssige Mittel  301 218  454 134 – 33.7

Forderungen aus Geldmarktpapieren   529   513 3.1

Forderungen gegenüber Banken  172 173  197 581 – 12.9

Forderungen gegenüber Kunden  577 591  546 351 5.7

Hypothekarforderungen 4 569 607 4 406 697 3.7

Handelsbestände in Wertschriften und Edelmetallen   59   37 61.0

Finanzanlagen  266 372  224 378 18.7

Beteiligungen  1 830  1 830

Sachanlagen  19 867  19 328 2.8

Rechnungsabgrenzungen  12 620  3 527 –

Sonstige Aktiven  25 172  27 889 – 9.7

TOTAL AKTIVEN 5 947 040 5 882 265 1.1

– Total nachrangige Forderungen  2 483  1 848 34.4

PASSIVEN

Verpflichtungen gegenüber Banken  7 057  5 286 33.5

Verpflichtungen gegenüber Kunden in Spar- und Anlageform 2 585 310 2 638 879 – 2.0 1)

Übrige Verpflichtungen gegenüber Kunden 1 281 300 1 170 741 9.4 1)

Kassenobligationen  307 687  301 623 2.0

Anleihen und Pfandbriefdarlehen  798 000  803 000 – 0.6

Rechnungsabgrenzungen  21 386  18 377 –

Sonstige Passiven  66 880  69 240 – 3.4

Wertberichtigungen und Rückstellungen  128 899  132 160 – 2.5

Reserven für allgemeine Bankrisiken  463 939  454 079 2.2

Grundkapital  65 000  65 000

Allgemeine gesetzliche Reserve  201 525  187 517 7.5

Gewinnvortrag   10   23 – 56.8

Halbjahresgewinn  20 048

Jahresgewinn  36 340

TOTAL PASSIVEN 5 947 040 5 882 265 1.1

AUSSERBILANZGESCHÄFTE

Eventualverpflichtungen  45 872  52 683 – 12.9

Unwiderrufliche Zusagen  87 208  41 695 109.2

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen  14 402  14 402

Derivative Finanzinstrumente

– Positive Wiederbeschaffungswerte

– Negative Wiederbeschaffungswerte

– Kontraktvolumen

 12 601

 20 686

 941 199

 17 137

 22 834

1 026 662

– 26.5

– 9.4

– 8.3

Treuhandgeschäfte   771   648 18.9

Bilanz per 30. Juni 2014
in CHF 1 000

1)	Die Aufhebung der Rückzugsbeschränkung auf Liegenschaftenkonti hatte per 30.6.2014 eine Umbilanzierung von 
«Verpflichtungen gegenüber Kunden in Spar- und Anlageform» in «Übrige Verpflichtungen gegenüber Kunden» zur Folge. 
Ohne diese Verschiebung sind die Spargelder um 1.3 % gestiegen, die Übrigen Verpflichtungen um 1.9 %.
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1.1. – 30.6.2014 1.1. – 30.6.2013 Veränderung
in %

Zins- und Diskontertrag  46 286  46 965 – 1.4

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsbeständen

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen  1 888  1 965 – 3.9

Zinsaufwand – 13 437 – 15 856 – 15.3

SUBTOTAL ERFOLG ZINSENGESCHÄFT  34 737  33 073 5.0

Kommissionsertrag Kreditgeschäft   708   688 2.8

Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft  13 098  12 995 0.8

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft  3 233  3 086 4.8

Kommissionsaufwand – 968 – 984 – 1.6

SUBTOTAL ERFOLG KOMMISSIONS- UND 
DIENSTLEISTUNGSGESCHÄFT

 16 070  15 785 1.8

ERFOLG AUS DEM HANDELSGESCHÄFT  3 398  3 388 0.3

Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen  1 276  3 207 –

Beteiligungsertrag   804   915 – 12.1

Liegenschaftenerfolg   104   97 7.3

Anderer ordentlicher Ertrag   583   88 –

Anderer ordentlicher Aufwand – 153 – 1 423 –

SUBTOTAL ÜBRIGER ORDENTLICHER ERFOLG  2 614  2 883 –9.4

BETRIEBSERTRAG  56 818  55 130 3.1

Personalaufwand – 19 198 – 18 892 1.6

Sachaufwand – 7 538 – 7 398 1.9

SUBTOTAL GESCHÄFTSAUFWAND – 26 736 –26 290 1.7

BRUTTOGEWINN  30 082  28 840 4.3

Abschreibungen auf dem Anlagevermögen – 1 944 – 1 900 2.3

Wertberichtigungen, Rückstellungen und Verluste –46 –71 – 36.0

ZWISCHENERGEBNIS  28 093  26 869 4.6

Ausserordentlicher Ertrag  1 863   475 –

Ausserordentlicher Aufwand – 9 908 – 9 594 3.3

SEMESTERGEWINN  20 048  17 750 12.9

Erfolgsrechnung 1. Semester 2014
in CHF 1 000



Unsere Standorte

Hauptsitz

8201 Schaffhausen 

Vorstadt 53 

+41 52 635 22 22

Filialen

8201 Schaffhausen 

Fronwagplatz 3 

+41 52 625 46 96

8212 Neuhausen am Rheinfall 

Wildenstrasse 6 

+41 52 675 30 00

8262 Ramsen 

Bahnhofstrasse 297 

+41 52 742 84 00

8260 Stein am Rhein 

Rathausplatz 4 

+41 52 742 35 00

8240 Thayngen 

Bahnhofstrasse 1 

+41 52 645 36 00

Beratungscenter

8214 Gächlingen  

Gemeindehausplatz 3 

+41 52 533 34 00

Internet

www.shkb.ch

E-Mail

info@shkb.ch

Bancomaten Schaffhausen

Hauptsitz, Vorstadt 53*  

Fronwagplatz 3*  

Schützenhaus Breite  

Buchthalen, Alpenstrasse 134  

Post Herblingen, Herblingerstrasse 119

Bancomaten Neuhausen am Rheinfall

Wildenstrasse 6*  

Infopavillon Rheinfall

Bancomat Ramsen

Petersburg

Bancomaten Stein am Rhein

Rathausplatz 4*

Bancomaten Thayngen

Bahnhofstrasse 1* 

Grenzstrasse 84

* an diesen Automaten können Sie auch Einzahlungen vornehmen.




